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17. Februar 2026
Gerabronner Pferdemarkt
und Faschingstreiben

STADT GERABRONN

Empfang des Prinzenpaares
mit Prinzengarde und Verleihung
der Faschingsorden vor dem
Rathaus
Buntes Faschingstreiben
in der bewirtschafteten
Stadthalle
Musikspektakel
in der Stadthalle
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Traktoren-Geschicklichkeitsfahren
am Wasserturm
Pferdeprämierung auf dem Platz nördlich
des Schulzentrums an der Jahnstraße
Krämermarkt in der Stadtmitte
Großer Faschingsumzug mit
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Wichtige Rufnummern für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Landkreis Schwäbisch Hall
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztl. Notfalldienst: 116117
Augenärztl. Notfalldienst: 116117
HNO-ärztl. Notfalldienst: 116117

Schwäbisch Hall 
(Allgemeiner Bereitschaftsdienst)  
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall  
Sa., So. und an FT  10.00 - 18.00 Uhr 

Schwäbisch Hall (Kinder)   
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall  
Sa., So. und FT 9.00 - 15.00 Uhr

Crailsheim (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21, 
74564 Crailsheim
Sa., So., FT 10.00 - 18.00 Uhr
Heilbronn
(HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst)
HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK Kliniken Heilbronn - Klinikum am Ge-
sundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Sa., So. und an FT  10.00 - 20.00 Uhr

Heilbronn
(augenärztlicher Bereitschaftsdienst)
Augenärztliche Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK Kliniken Heilbronn - Klinikum am Ge-
sundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Fr.  16.00 - 22.00 Uhr
Sa., So. und an FT  10.00 - 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
 01801/116 116

Notrufe
Polizei Tel. 110
Rettungsleitstelle Schwäbisch Hall
Freiwillige Feuerwehr, DRK, DLRG Tel. 112 

Wasserversorgung Rohrbrüche
07953/9890-0

EnBW – 24-h-Hotline für Stromstörungen
Tel. 0800/3629477

Gasversorgung EnBW Gas GmbH
Tel. 0180/2999922

Telefonseelsorge Telefon 0800/1110111, 
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei

Apothekennotfalldienst
in der Zeit von Samstag, 14.2.2026 bis 
Freitag, 20.2.2026
Samstag: Schloss-Apotheke Kirchberg, 
 Frankenplatz 3, 74592 Kirchberg 
 Tel. 07954/98700
Sonntag: Roßfeld-Apotheke Crailsheim, 
 Haller Str. 195, 74564 Crailsheim
 Tel. 07951/4730810
Montag: Hohenlohe-Apotheke Künzelsau, 
 Keltergasse 13, 74653 Künzelsau
 Tel. 07940/91090
Dienstag: Schönebürg-Apotheke Crailsheim, 
 Schönebürgstr. 78, 
 74564 Crailsheim
 Tel. 07951/278044
Mittwoch: Flügelau-Apotheke, Gaildorfer 
 Str. 76, 74564 Crailsheim
 Tel. 07951/21121
Donnerstag: Ritter-Apotheke Crailsheim, 
 Karlstr. 30, 74564 Crailsheim
 Tel. 07951/8380
Freitag: Markt-Apotheke, Marktplatz 4, 
 97996 Niederstetten
 Tel. 07932/1331
Bitte Änderung beachten:
Der Apothekennotfalldienst beginnt um 
8.30 Uhr und endet am Folgetag um 
8.30 Uhr.

Die Dienstbereitschaft erfahren Sie eben-
so unter: Festnetz kostenfreie Rufnum-
mer: 0800/0088833 und ggf. von allen 
Mobilnetzen erreichbare Rufnummer: 22833 
(Kosten max. 69 ct/Min.) sowie auf der 
Homepage für Apothekennotdienste: 
www.aponet.de

docdirekt: 

Die sichere 
Online-Sprechstunde für alle 
gesetzlich Versicherten 
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Rei-
sen – bei docdirekt bekommen Sie von Montag 
bis Freitag zwischen 9.00 und 19.00 Uhr 
schnelle ärztliche Hilfe. 

Der Service ist über drei Wege erreichbar: 
Über die docdirekt-App, die Webseite docdi-
rekt.de oder telefonisch unter der Rufnum-
mer 116117. Nach Angabe der Personalien 
und Krankheitssymptome kann in der Regel 
noch am gleichen Tag ein Online-Arzttermin 
vereinbart werden. Der Tele-Arzt oder die 
Tele-Ärztin meldet sich zum vereinbarten 
Zeitpunkt und behandelt direkt über Video-
telefonie. 

docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicher-
te kostenfrei. Die Beratung erfolgt aus-
schließlich durch erfahrene niedergelassene 
Haus- und Kinderärzt*innen. Organisiert wird 
dieser Service von der Kassenärztlichen Ver-
einigung Baden-Württemberg (KVBW).

Weitere Informationen zur Online-Sprech-
stunde finden Sie auf der Webseite
www.docdirekt.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst ist telefonisch 
bei Ihrem Hoftierarzt zu erfragen.

Hospiz - Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung 
Schwerkranker, Sterbender und deren Ange-
hörigen, zu Hause und in Pfl egeeinrichtungen. 

Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem 
Trauerfrühstück eingeladen. Bei Fragen zu den 
Terminen und für die Anmeldung rufen Sie uns 
gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbegleitung 
möglich. 

Kontakt: Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen e. V. 
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn
Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Hausnummer,
Briefkasten und

Klingelschild
sollen lesbar sein

Stellen Sie sich einmal vor: Sie brau-
chen mitten in der Nacht einen Arzt – 
oder sonst schnelle Hilfe. Ist Ihre Haus-
nummer gut lesbar? Und auch der 
Name am Briefkasten oder Klingel-
knopf? Nur so ist gewährleistet, dass 
Sie jederzeit erreichbar sind, wenn Sie 
dringend Hilfe benötigen. 
Auch Briefträger und Zeitungszusteller 
sind für eindeutige Beschriftungen 
dankbar.

Ihr ambulanter Pflegedienst ist 
gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten 
Mo. – Do.   8.00 - 16.30 Uhr
Fr.   8.00 - 13.00 Uhr
Beratung/Pflege Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienpflege
 Tel. 07953/886-34
Betreuung  Tel. 07953/886-64
Essen auf Räder/Hausnotruf 
 Tel. 07953/886-25
Am Schloss Tagespflege Schrozberg
 Tel. 07935/7269264
Pflegeteam Gerabronn 
 Tel. 07952/925743
www.diakoniestation-blaufelden.de

Zuhause gut versorgt.
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Pferdemarkt-Mitteilungen
Aufstellung zum Faschingsumzug
Die Aufstellung des Umzuges erfolgt in der Bahnhofstraße ca. ab Ge-
bäude 31, Richtung Landauer Straße. Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir alle Fahrer von Festzugsgruppen, die am Umzug mit Fahr-
zeugen teilnehmen, zur Umzugsaufstellung über die Goethestraße und 
Landauer Straße anzufahren.

NEU in diesem Jahr:
Die Umzugsaufstellung erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. Dies bedeu-
tet, die Nummer 1 der Umzugsaufstellung steht ganz hinten im Umzug 
und fährt beim Start an allen anderen Wägen und Gruppen vorbei. Die 
Nummer 2 reiht sich nach der Nummer 1 von hinten her ein und so 
weiter.
Dies hat den Vorteil, dass auch die Teilnehmer des Umzuges alle Beiträge 
zu sehen bekommen.
Die entsprechenden Startnummern sind, wie immer, auf die Straße ge-
sprüht.
Weiterhin wird um rechtzeitige Anfahrt bis 13.00 Uhr gebeten da der 
Umzug pünktlich um 13.30 Uhr beginnen muss.
Wir weisen darauf hin, dass die Auszahlung der Umzugsteilnahme-
entschädigung VOR dem Umzug bei der Aufstellung erfolgen wird.
Sollte eine Gruppe dort zur Auszahlung nicht angetroffen werden, kann 
diese Gruppe die Umzugsteilnahmeentschädigung dann nach dem of-
fiziellen Bühnenprogramm am Rathaus abholen.
Mit diesen Maßnahmen helfen Sie uns, eine reibungslose Umzugsauf-
stellung und einen pünktlichen Umzugsstart zu erreichen.

Pferdemarkt und Verkehrsregeln
Anlässlich des Pferdemarktes und dem damit verbundenen Faschings-
umzug bitten wir die Bevölkerung, die geänderte Verkehrsführung im 
Stadtgebiet Gerabronn zu beachten.
Um den Umzug und die sonstigen Veranstaltungen nicht zu behindern, 
ist es dringend erforderlich, dass die ausgewiesenen Halte- und Park-
verbotsflächen freigehalten werden.

Ausdrücklich wird darauf hingewiesen, dass Verkehrsschilder 
auch am Faschingsdienstag ihre Gültigkeit haben und zu beach-
ten sind.
Fahrzeughalter, die ihre Fahrzeuge trotz der entsprechenden Beschil-
derung abstellen, müssen mit einem Abschleppen auf ihre Kosten 
rechnen.

Krämermarkt
Der Krämermarkt wird, wenn die angemeldeten Marktbeschicker alle 
kommen, im Bereich der Hauptstraße und dem Marktplatz und falls 
erforderlich, in die Spörersgasse hinein, abgehalten. Der gesamte Be-
reich ist am 17. Februar 2026 ab 6.00 Uhr bis Marktende für den 
gesamten Straßenverkehr gesperrt.
Wir bitten, dass geparkte Fahrzeuge im Marktbereich am 17.2.2026 
spätestens ab 6.00 Uhr entfernt sind, damit die Marktstände eingeteilt 
und aufgebaut werden können.
Nutzen Sie das Angebot vom Krämermarkt und verbinden Sie Ihre Ein-
käufe damit.
Den Anwohnern des Marktbereiches möchten wir auf diesem Wege 
auch im Namen der Marktkaufleute herzlich danken für die Versorgung 
mit dem notwendigen Strom, Wasser etc. Unterstützen Sie unsere Krä-
mermarktsbeschicker bitte weiterhin so.

Wegführung des Faschingsumzugs
Aufstellung in der Bahnhofstraße/Landauer Straße – Bahnhofstraße – 
Blaufeldener Straße – Seestraße. Auflösung in der Seestraße – Jahn-
straße (siehe hierzu den abgedruckten Plan mit der Wegführung des 
Umzugs).

Hinweis an Umzugsteilnehmer und an Zuschauer
Umzugssüssigkeiten/Bonbons von den teilnehmenden Gruppen bitte 
nicht nach vorne und nach hinten, sondern nur nach der Seite zu den 
Zuschauern werfen. Und bitte auch nur zu den Zuschauern werfen, 
wenn diese auch in der Lage sind, diese aufzuheben. Denken Sie bitte 
daran, auch ältere, gebrechliche oder an den Rollstuhl gebundene Per-
sonen schauen unseren Umzug an. Zuschauer jeden Alters freuen sich, 
wenn ihnen die Bonbons in die Hand gegeben werden!
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Zuschauer werden gebeten, keine Bonbons 
zwischen den teilnehmenden Gruppen, insbe-
sondere bei Fahrzeugen, aufzusammeln. Ach-
ten Sie hierbei bitte auch auf Kinder!

DRK-Bereitschaft Gerabronn im Einsatz
Die DRK-Bereitschaft ist beim Gerabronner 
Pferdemarkt im Einsatz und bereit eine even-
tuell notwendige medizinische Erstversorgung 
sicherzustellen.
Falls notwendig, finden Sie die Helfer bei der 
Pferdeprämierung und beim Traktorenge-
schicklichkeitsfahren. Beim Festzug werden die 
Einsatzkräfte vom DRK entlang des Umzugs-
weges postiert sein.
Generell können, dürfen und sollen die Einsatz-
kräfte auch über den Notruf 112 angefordert 
werden. Über den Notruf hat die Leitstelle 
dann die Möglichkeit den Rettungsdienst ge-
zielt und direkt zum erforderlichen Platz zu 
leiten.
Unser Dank gilt dem DRK-Kreisverband Vell-
berg für die Übernahme des Dienstes.

Öffentlicher Personennahverkehr am Fa-
schingsdienstag
Am Faschingsdienstag fahren die Buslinien 66 
und 71 die Haltestellen Blaufeldener Straße, Gast-
haus Adler, und Markt nicht an. Die Fahrgäste 
werden gebeten, bei den Haltestellen Bahnhof, 
Friedhof und Schätzlesäcker zuzusteigen.

Parkverbot entlang der Umzugsstrecke
Wir weisen hiermit darauf hin, dass entlang der Umzugsstrecke des Gerabronner Faschings-
umzuges ganztägig nicht geparkt werden darf.
Fahrzeuge, die unmittelbar vor dem Umzug so geparkt sind, dass ein reibungsloser Ablauf 
des Umzuges gefährdet ist, müssen kostenpflichtig zulasten des Halters abgeschleppt 
werden.
Die Umzugsstrecke verläuft vom Bahnhof über die Bahnhofstraße, Blaufeldener Straße, 
Kreisverkehr, Seestraße. Auflösung des Umzuges ist im Bereich Seestraße/Jahnstraße.
Wir bitten alle Besucher des Gerabronner Pferdemarkts mit Faschingsumzug um Beachtung. 
Nur durch Einhaltung dieser Regelungen können wir einen reibungslosen Ablauf des Fa-
schingsumzuges gewährleisten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Parkplatz im Bereich Einmündung Blaufeldener Straße/ 
Bahnhofstraße über den Pferdemarkt gesperrt!
Wir weisen darauf hin, dass der Parkplatz im Bereich der Kreuzung Blaufelde-
ner Straße/Bahnhofstraße von Montag, 16.2.2026, 13.00 Uhr bis Mittwoch, 
18.2.2026, 8.00 Uhr gesperrt ist.

Ordnungswidrig dort abgestellte Fahrzeuge werden auf Kosten des Fahrzeug-
halters abgeschleppt!

Wir bitten DRINGEND um Beachtung!!
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AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Gemeinderatssitzung  
am 24. Februar 2026
Am Dienstag, 24.2.2026, findet um 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal, Dachgeschoss ehem. Verwal-
tungsgebäude, Blaufeldener Str. 14, eine öf-
fentliche Gemeinderatssitzung mit folgender 
Tagesordnung statt.

	 1.	Anfragen aus der Einwohnerschaft
	 2.	Bericht Forstamt zum Gemeindewald
	 3.	Änderung der Eintrittspreise für das Hallen-

bad Gerabronn
	 4.	Vorstellung unserer Energiemanagerin Mar-

git Staudacher vom Energiezentrum in 
Wolpertshausen

	 5.	Vorstellung der aktuellen Energieplanung 
zum Anbau Feuerwehrgerätehaus

	 6.	Umbau Areal Straßenmeisterei zum kom-
munalen Bauhof

	 7.	Beauftragung Ingenieurvertrag für die Sa-
nierung der Heizungs- und Sanitärinstalla-
tion und Einbau Lüftungsanlage in der 
Grundschule Gerabronn

	 8.	Bausachen
8.1	 Sonstiges

	 9.	Verschiedenes
	10.	Bekanntgaben
	11.	Anfragen der Gemeinderäte

Die Bürgerschaft ist zum Besuch der Sitzung 
herzlich eingeladen.

MOGENA Gerabronn! Eigentü-
merberatung zu Ihrem Bauvor-
haben am 24.2.2026!
Die Gemeinde Gerabronn ist bis zum Jahr 2029 
als MOGENA (Modellgemeinde Nachhaltige 
Strukturentwicklung) anerkannt. Im Rahmen 
von MOGENA (Modellgemeinde Nachhaltige 
Strukturentwicklung) genießen private und 
kommunale ELR-Antragsteller in Gerabronn 
einen Fördervorrang gegenüber anderen Ge-
meinden.

Gefördert werden:
Förderschwerpunkt „Wohnen“
Wohnprojekte im Ortskern und in Siedlungs-
gebieten der 1960er- und 1970er-Jahre:

•	 Umnutzung von Bestandsgebäuden zu 
Wohnraum:
-	 Eigennutzung: max. 30 %, 
	 max. 60.000 Euro je Wohneinheit
-	 Vermietung: max. 15 %, 
	 max. 250.000 Euro je Wohneinheit

•	 Umfassende Modernisierung, Umbau, Auf-
stockung:
-	 Eigennutzung: max. 30 %, 
	 max. 50.000 Euro je Wohneinheit
-	 Vermietung: max. 10 %, 
	 max. 250.000 Euro je Wohneinheit

•	 Ortsbildgerechter Neubau zur Eigennutzung 
in Holzbauweise, mind. 2 Wohneinheiten
-	 max. 35 %: max. 30.000 Euro je Wohn-

einheit bei Eigennutzung

Förderschwerpunkt „Grundversorgung“
Neugründung, Übernahme oder Erweiterung 
einer Einrichtung zur Grundversorgung, z. B. 
Bäckerei, Metzgerei, Gasthaus, Arztpraxis, 
Apotheke, Dienstleistungen zur Gesundheits-
vorsorge, Handwerksbetriebe
•	 max. 30 %, max. 250.000 Euro
•	 Gefördert werden keine konkurrierenden 

Angebote, sondern das einzige Angebot vor 
Ort. Bei mehreren Angeboten können diese 
Projekte im Förderschwerpunkt „Arbeiten“ 
beantragt werden.

Förderschwerpunkt „Arbeiten“
Verlagerung, Umnutzung, Neuansiedlung, Er-
weiterung und Reaktivierung von Gewerbe-
raum
•	 max. 15 %, max. 250.000 Euro

Neubauten (Wohnen oder Gewerbe) werden 
nur mit CO2-bindenden Baustoffen in der Trag-
werkskonstruktion (z. B. Holz) gefördert! Bei 
Umbau-/Modernisierungsmaßnahmen mit 
überwiegendem Einsatz von CO2-bindenden 
Baustoffen im Tragwerk (z. B. Holz) kann ein 
Förderzuschlag von 5 %, max. + 5.000 Euro 
gewährt werden.
Um Eigentümer bei ihren Planungen zu unter-
stützen, hat die Gemeinde die Klärle GmbH aus 
Weikersheim beauftragt, die Eigentümer zu 
beraten.

Planen Sie
•	 eine umfassende Modernisierungsmaßnahme 

mit energetischer Sanierung?
•	 eine Umnutzung von Scheunen-/Stallgebäu-

den zu Wohn- oder Gewerberaum?
•	 einen Neubau in Holzbauweise zur Eigen-

nutzung in zentraler Ortslage?
•	 die Einrichtung oder Sicherung eines Gastro-

nomie- oder Handwerksbetriebes wie z. B. 
Bäcker, Metzger oder Schreiner sowie Ein-
richtungen zur Gesundheitsvorsorge?

•	 oder eine anderweitige Maßnahme zur 
Schaffung von Wohn- oder Gewerberaum?

Dann lassen Sie sich kostenfrei und unver-
bindlich beraten!
Der nächste Beratungstermin findet am 
Dienstag, den 24. Februar 2026, statt.

Bitte setzen Sie sich bei Interesse mit der Stadt-
verwaltung, Frau Feuchter, Tel. 07952/604-35, 
E-Mail: stephanie.feuchter@gerabronn.de in 
Verbindung.
Die Antragstellung im ELR ist jährlich möglich. 
Es können im Frühjahr ggf. über vorhandene 
Rückflussmittel und im Sommer regulär ELR-
Anträge gestellt werden. Bei der Antragstel-
lung im Frühjahr muss bereits ein genehmigter 
Bauantrag vorliegen. Beginnen Sie daher 
frühzeitig mit den Planungen Ihrer Bau-
maßnahme.

Pflegestützpunkt
Die Sprechzeiten des Pflegestützpunktes 
Schwäbisch Hall sind montags von 13.30 – 
16.30 Uhr im Rathaus Gerabronn. Ein persön-
licher Beratungstermin sollte vorab unter Tel. 
07951/492-5555 vereinbart werden.
Der Pflegestützpunkt Schwäbisch Hall ist An-
laufstelle für Bürgerinnen und Bürger im Land-
kreis, die Fragen zum Thema Pflege und Unter-
stützung im Alltag haben.
Weitere Informationen unter www.psp-sha.de

Der Kreisverkehr informiert:

Faschingsferien  
vom 16. bis 20. Februar
Die Busse im Landkreis Schwäbisch Hall fahren 
während der Faschingsferien von Montag, 
16.2.2026, bis einschließlich Freitag, 
20.2.2026, wie an Ferientagen. D. h. die im 
Fahrplan mit „S“ gekennzeichnete Fahrten 
entfallen, die mit „F“ gekennzeichneten Fahr-
ten kommen hinzu. Alle übrigen Fahrten, ein-
schließlich der Züge und RufBusse, verkehren 
ohne ferienbedingte Einschränkungen.
Aktuelle Informationen zu Schienenersatzver-
kehren sowie Änderungen im Busfahrplan auf-
grund von Baustellen und Faschingsveranstal-
tungen finden Sie tagesaktuell auf der 
Homepage des KreisVerkehrs unter www.kreis-
verkehr-sha.de, Rubrik Infos & Aktuelles/Ver-
kehrshinweise.
Rubrik Infos & Aktuelles/Verkehrshinweise.

Altersabteilung der Feuerwehr 
Gerabronn
Wir treffen uns am Donnerstag, 19. Februar 
2026, ab 19.00 Uhr im Gerätehaus.
Gruß
Axel Donath
Leiter Altersabteilung Feuerwehr Gerabronn

Denkmalschutzpreis für private 
Eigentümer ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der 
Landesverein Badische Heimat loben zum 
39. Mal den Denkmalschutzpreis Baden-
Württemberg aus. Dieser stellt die denk-
malgerechte Erhaltung und Neunutzung 
historischer Gebäude in den Mittelpunkt. 
Bis zu fünf Preisträger werden mit einem 
Preisgeld von insgesamt 25.000 Euro be-
lohnt, das die Wüstenrot-Stiftung zur Ver-
fügung stellt.
Bewerben können sich private Eigentümer, bei 
deren Gebäude der Abschluss der Erneuerung 
nicht länger als vier Jahre zurückliegt. Auch 
beteiligte Architekten und weitere Experten 
können bis Anfang Juni entsprechende Projek-
te vorschlagen. Diese müssen nicht zwingend 
unter Denkmalschutz stehen.
Der unter Bauherrschaften, Architekturbüros 
und Denkmalpflege renommierte Preis will die 
Vielfalt und Besonderheiten der Baukultur in 
Baden-Württemberg sowie das Engagement zu 
deren Erhaltung hervorheben und öffentlich 
würdigen. Die Spanne reicht von mittelalterli-
chen Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten 
des 20. Jahrhunderts.
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die 
historisch gewachsene Gestalt des Gebäudes 
innen wie außen so weit wie möglich bewahrt 
wurde. Das schließt zukunftsweisende und bei-
spielhafte Umnutzungen oder moderne Akzen-
te nicht aus, wenn sie sich denkmalgerecht 
einfügen“, betont Dr. Bernd Langner, Ge-
schäftsführer des Schwäbischen Heimatbundes 
und Mitglied der Fachjury.
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger 
sowie die Architekten und Restauratoren Ur-
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kunden. Zudem wird den Eigentümern eine 
Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude über-
reicht. Bewerbungsschluss ist der 30. April 
2026. Weitere Informationen sowie die Bro-
schüre mit allen notwendigen Angaben zur 
Ausschreibung finden sich unter www.denk-
malschutzpreis.de.

Der Kreisverkehr informiert:

Fasching und Pferdemarkt in 
Gerabronn am 17. Februar
Am Faschingsdienstag, 17.2.2026, findet in 
Gerabronn der Pferdemarkt statt. Die Busse der 
Linien 66, 71, 71F, RB72 und S10 der Firma 
Röhler sowie die RufBusse fahren an diesem 
Tag eine innerörtliche Umleitung.
Die Haltestellen „Gerabronn Markt“, „Gast-
haus Adler“ und „Blaufeldener Straße 39“ 
können generell nicht bedient werden. Die Re-
giobus-Linie RB72 startet und endet in der Zeit 
von 13.00 bis 16.00 Uhr an der Haltestelle 
„Gerabronn Schule/ZOB“. Zu den übrigen 
Zeiten fährt die RB72 über eine Umleitungs-
strecke ab/bis „Gerabronn Bahnhof“.
Ersatzhaltestellen sind während der Sperrung 
für die Linien 66, 71, 71F und S10 die Halte-
stellen „Gerabronn Friedhof“ und „Gerabronn 
Bahnhof“.
Die RufBusse der Linie R66 fahren ersatzweise 
die Haltestellen „Gerabronn Bahnhof“ und 
„Gerabronn Schule/ZOB“ (hier Anschluss vom/
zum Regiobus RB72) an.
Fahrgäste werden um Verständnis für die ver-
anstaltungsbedingten Einschränkungen gebe-
ten.

Wertstoffannahme
Öffnungszeiten Gerabronn:
Mittwoch: � von 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: � von 9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Blaufelden:
Dienstag/Donnerstag � von 13.00 – 16.30 Uhr
Samstag: � von 8.00 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Häckselplatz Gerabronn
(Baum und Strauchschnitt)
Montag: � von 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag: � von 12.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Häckselplatz Blaufelden/
Wittenweiler
(Baum- und Strauchschnitt)
April – Oktober
Freitag u. Samstag: � von 14.00 – 17.00 Uhr
November – März
Freitag u. Samstag: � von 13.00 – 15.00 Uhr

Sprechzeiten  
der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag	 von 8.00 – 12.00 Uhr
Montag	 von 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	 von 16.00 – 18.00 Uhr

Schwimmhalle
Öffnungszeiten
Montag:	 18.00 – 21.30 Uhr
Freitag:	 18.00 – 21.30 Uhr (Warmbadetag)

Musikschule Hohenlohe
Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung

1. Haushaltssatzung des Zweckverbands Musikschule Hohenlohe für das Haushaltsjahr 
2026

		  Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Zweckverband der 
Musikschule Hohenlohe am 24.11.2025 die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2026 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen� EUR	
1.1	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von� 780.800
1.2	 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von � -780.800
1.3 	 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 	 (Saldo von 1.1 und 1.2) von � 0
1.4	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von� 0
1.5	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von � 0 
1.6 	 Veranschlagtes Sonderergebnis 	 (Saldo aus 1.4 und 1.5) von � 0
1.7 	 Veranschlagtes Gesamtergebnis 	 (Summe aus 1.3 und 1.6) von� 0

2. im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen	

2.1	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von� 780.800
2.2	 Gesamtbetrag der Auszahlung aus laufender Verwaltungstätigkeit von� -780.400
2.3	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushalts
	 (Saldo aus 2.1 und 2.2)� 400
2.4	 Gesamtbetrag der Einzahlung aus Investitionstätigkeit von� 0
2.5.	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von� 0
2.6 	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
	 aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von� 0
2.7	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf(Saldo aus 2.3 und 2.6) von� 400
2.8	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von � 0
2.9	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von� 0
2.10 	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
	 aus Finanzierungstätigkeit 
	 (Saldo aus 2.8 und 2.9) von� 0
2.11 	 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
	 Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.9) von� 400 

§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen wird festgesetzt auf� 0 EUR
davon für die Ablösung von inneren Darlehen auf� 0 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf� 0 EUR

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf� 40.000 EUR

§ 5 Steuersätze

Die Festlegung der Steuersätze ist für die Musikschule nicht relevant.

§ 6 Weitere Bestimmungen

Die Umlage gemäß § 9 Abs. 4 der Verbandssatzung beträgt für eine Wochenstunde
� 1.127,87 EUR	
Die Umlage für alle Verbandsgemeinden zusammen wird festgesetzt auf	�  292.500 EUR

Niederstetten, 24.11.2025
gez.
Jacqueline Förderer, Verbandsvorsitzende

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Die von der Verbandsversammlung beschlossene Haushaltssatzung 
mit ihren Anlagen wurde gemäß § 81 Absatz 2 GemO der Rechtsaufsichtsbehörde am 27.01.2026 
vorgelegt. 
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 16.02.2026 bis 27.02.2026 in der Musikschule 
Hohenlohe, Lange Gasse 32, 97996 Niederstetten, öffentlich aus.

Niederstetten, den 05.02.2026
gez.
Jacqueline Förderer, Verbandsvorsitzende
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Kinder begleiten, Zukunft 
gestalten: Tätigkeitsbegleiten-
der Qualifizierungskurs zur 
Kindertagespflege gestartet

Sieben Teilnehmerinnen sind in den tätig-
keitsbegleitenden Qualifizierungskurs zur 
Kindertagespflege gestartet. Aufbauend 
auf dem bereits absolvierten tätigkeitsvor-
bereitenden Kurs vertiefen sie darin ihr 
Fachwissen und erweitern ihre praktischen 
Kompetenzen.
Der Qualifizierungskurs zur Kindertagespflege-
person besteht aus zwei Teilen. Er beginnt mit 
der tätigkeitsvorbereitenden Qualifizierung, 
die 80 Unterrichtseinheiten (UE) umfasst. An-
schließend folgt der tätigkeitsbegleitende Kurs 
mit 220 UE. Sieben Teilnehmerinnen starteten 
vor Kurzem in diesen zweiten Kursabschnitt.
Im Mittelpunkt der Qualifizierung stehen pra-
xisnahe Inhalte für die Tätigkeit als Kinderta-
gespflegeperson. Anhand zahlreicher Beispiele 
aus dem Tagespflegealltag werden typische 
Situationen aufgegriffen, besprochen und ge-
meinsam bearbeitet. So werden Theorie und 
Praxis eng miteinander verknüpft. Die Qualifi-
zierung leistet einen wichtigen Beitrag zur 
Qualitätssicherung und Professionalisierung 
der Kindertagespflege und unterstützt ange-
hende Kindertagespflegepersonen in ihrer ver-
antwortungsvollen Aufgabe.

Neuer Kurs im Herbst 2026
Der nächste tätigkeitsvorbereitende Kurs ist für 
Oktober 2026 geplant. Nähere Informationen 
über das Tätigkeitsfeld und die Qualifizierung 
erhalten Interessierte beim Fachdienst Kinder-
tagesbetreuung unter kindertagespflege@
LRASHA.de oder telefonisch unter 0791/755-
7976.

Ehrenamtliche Bewährungshilfe: 
Wir suchen dich für unsere Teams 
in den Landkreisen Schwäbisch 
Hall und Hohenlohe

Nicht jeder Straftäter muss gleich ins Gefäng-
nis: mit der Bewährungsstrafe erhalten straffäl-
lig gewordene Menschen von der Gesellschaft 
eine zweite Chance. Wir, die Bewährungs- und 
Gerichtshilfe Baden-Württemberg (BGBW), 
unterstützen sie dabei, diese zweite Chance zu 
nutzen und nicht erneut straffällig zu werden. 
Dabei setzen wir auch auf ehrenamtliche Be-
währungshelfer*innen.
Für unsere Teams in den Landkreisen 
Schwäbisch Hall und Hohenlohe suchen 
wir regelmäßig neue Ehrenamtliche.
Ehrenamtliche Bewährungshelfer*innen haben 
unterstützende und kontrollierende Aufgaben: 
Sie versuchen gemeinsam mit den Klient*innen 
Lösungen für deren wirtschaftliche und/oder 
soziale Probleme zu finden und achten auf die 
Erfüllung von Auflagen und Weisungen des 
Gerichts.
Ehrenamtliche werden durch spezielle Schu-
lungen vorbereitet. Später finden sie Rückhalt 
bei Ihrer Teamleitung, einer hauptamtlichen 
Bewährungshelferin/einem hauptamtlichen 
Bewährungshelfer mit Zusatzqualifikation. In 

regelmäßig stattfindenden Teamabenden ler-
nen sie ihre Kolleg*innen kennen und können 
sich austauschen. Ihre Aufgabe ist von hoher 
Eigenverantwortung geprägt. Sie sind, wie 
auch unsere hauptamtlichen Mitarbeitenden, 
zur Einhaltung von Qualitätsstandards ver-
pflichtet.
Voraussetzungen für dieses verantwortungs-
volle Ehrenamt sind u. a., dass du mindestens 
21 Jahre alt bist, über gute PC-Kenntnisse und 
über ein eintragungsfreies polizeiliches Füh-
rungszeugnis verfügst.
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne
Stefanie Braun
E-Mail: stefanie.braun@bgbw.bwl.de
Tel. 0791/9494787-25
www.bgbw.landbw.de

Jugend-Sucht-Beratung
Altkreis Crailsheim: Landratsamt Schwäbisch 
Hall, Außenstelle Crailsheim, Schillerstraße 8, 
74564 Crailsheim, Suchtprävention, Sucht- 
und Lebensberatung für Menschen bis zum 
27. Lebensjahr. Sprechzeiten: nach Vereinba-
rung, Tel. 07951/4925812

Sprechzeiten des Kreisjugend-
amtes in Gerabronn
sind nur nach vorheriger Terminabsprache über 
Tel.  07951/492-5145 möglich. Die Termine 
finden dann bei der Stadtverwaltung statt.

INFORMATIONEN

Bundesweit neue Gebühren  
für Personalausweise seit  
7. Februar 2026
Seit dem 7. Februar 2026 gelten bundesweit 
neue Gebührensätze für die Ausstellung von 
Personalausweisen. Der Bundesrat hat am 
30.1.2026 die entsprechende Verordnung be-
schlossen. Betroffen sind alle deutschen Staats-
angehörigen, die ab diesem Datum einen neuen 
Ausweis beantragen. Für Personen ab 24 Jahren 
steigt die Gebühr von bisher 37 Euro auf 46 Euro. 
Antragstellende unter 24 Jahren zahlen künftig 
27,60 Euro statt bislang 22,80 Euro. Der vor-
läufige Personalausweis bleibt bei 10 Euro. Für 
das digitale Passbild im Einwohnermeldeamt 
wird weiter eine Gebühr von 6 Euro erhoben. 
Zusätzlich können weitere Gebühren anfallen, 
etwa bei einer Zustellung des Ausweises per 
Post oder bei einer Antragsstellung außerhalb 
der üblichen Zuständigkeit.
Warum die Gebühren steigen
Grund für die Anpassung ist eine deutschland-
weite Kostensteigerung im Ausweiswesen. 
Gestiegene Produktions- und Verwaltungs-
kosten machen eine Neuregelung erforderlich. 
Die zusätzlichen Einnahmen sollen zudem in 
höhere Sicherheitsstandards und den weiteren 
Ausbau digitaler Prozesse investiert werden. 
Vor allem moderne Technologien zur Identitäts-
prüfung sowie die fortschreitende Digitalisie-

rung der Verwaltungsabläufe erfordern einen 
erhöhten organisatorischen und technischen 
Aufwand.
Digitale biometrische Fotos verpflichtend
Bereits seit dem 1. Mai 2025 sind für Personal-
ausweise und Reisepässe ausschließlich digitale 
biometrische Fotos zulässig. Diese können 
entweder direkt beim Einwohnermeldeamt im 
Rathaus oder bei zertifizierten Fotografinnen 
und Fotografen sowie in teilnehmenden Dro-
gerien erstellt werden. Die Übermittlung er-
folgt per QR-Code. Papierfotos werden seit-
dem nicht mehr akzeptiert.
Wer einen neuen Personalausweis beantragen 
möchte, sollte die neuen Gebühren sowie die 
Anforderungen an das digitale Passfoto früh-
zeitig einplanen.
Wenn Sie weitere Fragen zum Thema haben, 
wenden Sie sich gerne an unsere Mitarbeiterin 
im Einwohnermeldeamt, Frau Siegel-Wolfmeyer, 
Tel. 07952/604-20.

UNSERE JUBILARE

Ihren Geburtstag feiern am:
14. Februar: 
Mathilde Voit, Gerabronn, 90 Jahre
16. Februar: 
Hermann Renner, Kleinforst, 70 Jahre

Die Stadtverwaltung Gerabronn gratuliert ganz 
herzlich und wünscht alles Gute im neuen Le-
bensjahr.

STADTTEIL
AMLISHAGEN

AMTL. BEKANNTMACHUNGEN    

Freiw. Feuerwehr Gerabronn, 
Abt. Amlishagen
Die Freiwillige Feuerwehr, Abt. Amlishagen, 
führt am Freitag, 13.2.2026, eine Übung 
durch.
Beginn: 19.30 Uhr

STADTTEIL
DÜNSBACH

Männervesper  
Dünsbach-Ruppertshofen
Am Montag, den 23. Februar, um 19.30 Uhr 
treffen wir uns im Blockhaus in Dünsbach.
Gerhard Braun aus Untermünkheim berichtet 
uns über den schlimmen Schlossbrand in Lan-
genburg im Jahr 1963.
Wir freuen uns auf euch.
Euer Männervesperteam
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AMTL. BEKANNTMACHUNGEN    

Freiw. Feuerwehr Gerabronn, 
Abteilung Dünsbach
Die Freiwillige Feuerwehr Gerabronn, Abtei-
lung Dünsbach, führt am Freitag, den 
13.2.2026, eine Übung durch.
Beginn: 20.00 Uhr

STADTTEIL
MICHELBACH/HEIDE

AMTL. BEKANNTMACHUNGEN    

Freiw. Feuerwehr Gerabronn, 
Abteilung Michelbach/Heide
Die Freiwillige Feuerwehr Gerabronn, Abtei-
lung Michelbach/Heide, führt am Freitag, den 
13.2.2026, eine Übung durch.
Beginn: 20.00 Uhr

Landfrauen Michelbach
Herzliche Einladung zum 
Vortrag: „Zucker-Pause“ – 
Essen ohne Industriezucker

Essen ohne das süße Kristall hat viele Vorteile, 
denn auf diese Weise wird der Kohlenhydrat-
anteil der Nahrung reduziert und dem Körper 
Gutes getan. Die „Zucker-Pause“, wenige 
Tage, 1 Woche, 2 Wochen oder sogar länger 
legt jeder selbst fest.
Zu jeder Jahreszeit eine gute Idee, denn durch 
die „Zucker-Pause“ purzeln ganz nebenbei ein 
paar Pfunde. Im Kurs wird besprochen, wo die 
Knackpunkte im Alltag liegen und es werden 
Alternativen aufgezeigt, dem gewohnten Griff 
nach Zucker, Süßigkeiten, Kuchen,... zu ent-
gehen.
Dienstag, 24.2.2026, um 19.30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus
Referentin: Birgit Köhnlein
Gäste willkommen

OFFENE KINDER- 
UND JUGENDARBEIT

„Die Mucklas und wie sie zu Pettersson 
und Findus kamen“ am 25.2.2026

Filmkiste Kinderkino im Land-
kreis Schwäbisch Hall
Die liebenswert-chaotischen Mucklas aus 
den Pettersson-und-Findus-Filmen haben 
jetzt die Hauptrollen übernommen.
Wer kennt sie nicht – die Mucklas aus den 
Pettersson-Filmen. Da die Menschen im Laufe 
der Jahrhunderte aber immer mehr Ordnung 
schufen, sind die Mucklas heute fast vollstän-
dig ausgestorben da sie Chaos und Durchei-

VEREINSMITTEILUNGEN                            

nander brauchen. Nur noch ein kleiner Stamm 
lebt seit Generationen im Kramladen von Herrn 
Hansson. Dort wird die harmonische Unord-
nung der Mucklas jedoch bedroht, als der La-
den einen neuen Besitzer bekommt. Der Nach-
mieter ist nämlich ein 100-prozentiger 
Ordnungsfanatiker und dazu auch noch ein 
Kammerjäger, der seinen kleinen Untermietern 
den Kampf ansagt. Um ein neues Zuhause für 
ihren Stamm zu finden, begeben sich die klei-
nen Mucklas Svunja, Tjorben und Smartö auf 
eine abenteuerliche Reise.

Die Vorstellung am Mittwoch, den 25.2.2026, 
im Jugendhaus Gerabronn beginnt um 
15.15 Uhr. Der Eintritt beträgt 1,50 Euro. Der 
Film ist freigegeben ohne Altersbegrenzung 
und dauert 81 Minuten.

Abschließend ein Hinweis an die Eltern unserer 
Filmkistebesucher: Der Film erhielt die FSK-
Freigabe ohne Altersbegrenzung. Wir möchten 
Ihnen die freiwillige Empfehlung vom Bundes-
verband Jugend und Film e. V. weitergeben, 
die diesen Film ab 3 Jahre empfiehlt. Bitte 
bedenken Sie dies, wenn Sie Ihr Kind ins Kin-
derkino im Monat Februar lassen.

AUS UNSEREN
KINDERGÄRTEN

Büchereibesuch der Vorschüler 
aus dem Zeppelin-Kindergarten
Am 5. Februar machten sich die Vorschüler 
voller Neugier auf den Weg in die Bücherei. 
Dort wurden wir freundlich begrüßt und durf-
ten zuerst die Bücherei ein wenig kennenler-
nen. Die Kinder erfuhren, wie man Bücher aus-
leiht und wo sich die vielen unterschiedlichen 
Geschichten verstecken.
� Fortsetzung auf Seite 10

Vorschüler aus dem Zeppelin-Kindergarten in der Bücherei
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Gemeinsam hörten wir anschließend gespannt 
dem Bilderbuch „Frau Giraffe zieht um“ zu. 
Die lustige und zugleich spannende Geschichte 
gefiel den Kindern sehr und regte zu vielen 
Gesprächen und Gedanken an.
Danach hatten die Vorschüler Zeit, selbst durch 
die Regale zu stöbern. Mit großer Freude such-
ten sie sich Bücher aus, blätterten darin und 
betrachteten die Bilder. Besonders die Bilder-
bücher und Wimmelbücher waren sehr beliebt 
und wurden neugierig entdeckt. Der Bücherei-
besuch machte allen viel Spaß und weckte bei 
den Kindern großes Interesse an Büchern und 
Geschichten. Mit vielen neuen Eindrücken und 
schönen Erlebnissen im Gepäck kehrten die 
Vorschüler in den Kindergarten zurück – und 
vielleicht hatte der ein oder andere schon Lust 
auf den nächsten Büchereibesuch.

SCHULNACHRICHTEN

Gymnasium Gerabronn
Rückblick auf unseren Infonachmittag
Der Infonachmittag am Gymnasium Gerabronn 
fand erstmals an einem Freitagnachmittag 
statt, sodass das schöne Schulgelände bei Ta-
geslicht zur Geltung kam. Im voll besetzten 
Musiksaal startete der stellvertretende Schul-
leiter Florian Pfeiffer mit vielen Informationen 
rund um die Schule für Eltern und Kinder. In-
tegriert waren auch ein englischer Beitrag der 
Klasse 5c, die wunderbar zeigte, was man alles 
in nur einem halben Jahr lernen kann. Tilda 
Kraft, ebenfalls aus der 5c, gab im Interview 
durch Schulleiter Jochen Uhrhan einen kleinen 
Einblick in ihren Schulalltag. Anschließend 
gingen die Kinder in Kleingruppen in die be-
nachbarten Fachräume, um sich verschiedene 
Experimente anzuschauen, die ihnen im Laufe 
ihres Schullebens erneut begegnen werden 
und das Interesse an Naturwissenschaften 
weckten. 
Die Eltern erhielten weitere Informationen.
Das Zusammenkommen erfolgte bei einer Stär-
kung am Buffett der Eltern der 5c vor dem 
Musiksaal. Danach begannen die Rundgänge 
in Gruppen durch verschiedene Räume der drei 
Schulgebäude. Neben den lebensnotwendigen 
Stationen (Sani-Raum, Sekretariat, Schullei-

tung) stellten sich auch einige AGs vor, u. a. 
das Bücherei-Team, die Schach-AG und die 
Schülerzeitung. Zurück im Fachraumtrakt 
konnten nochmals Experimente und vor allem 
Kunstwerke bestaunt werden. Besonders die 
verschiedenen Helme und Masken im Kunst-
saal fanden großen Anklang und wurden auf-
probiert. Den positiven Rückmeldungen nach 
sehen wir viele Gesichter im September wieder.
Die Anmeldung am Gymnasium Gerabronn 
erfolgt vom 9. bis 12. März. Bitte vereinbaren 
Sie telefonisch einen Termin mit Frau Thier 
unter 07952/9660-11 oder per Mail sekreta-
riat@gymnasium-gerabronn.de.

Grundschule Gerabronn
Einladung zum Informati-
onsabend für zukünftige 
Erstklässler

Liebe Eltern,
Ihr Kind wird im nächsten Schuljahr an der 
Grundschule Gerabronn eingeschult. Im Zu-
sammenhang mit diesem Ereignis gibt es sicher 
viele offene Fragen für Sie.
•	 Was erwartet mein Kind an der Schule?
•	 Wie sieht ein Schulalltag aus?
•	 Wie verläuft das weitere Einschulungsver-

fahren? (Schuluntersuchung, Anmeldung...)
Im Rahmen eines Informationsabends wollen 
wir solche und ähnliche Fragen aufgreifen und 
beantworten. Wir laden Sie deshalb ein zu ei-
nem

Informationsabend
am Donnerstag, 26.2.2026, um 19.30 Uhr

in der Aula der Grundschule.
Die Klassenlehrerinnen der jetzigen Eingangs-
klassen möchten Sie über die Anforderungen 
in der Schule, den Schulalltag und das weitere 
Einschulungsverfahren informieren.
Bitte nutzen Sie diese Informationsveranstal-
tung zum Wohle Ihres Kindes.
Michael Rempp, Schulleiter

Die Schule Schrozberg
Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür 
an der Schule Schrozberg! Ein Schulfest mit 
vielen (Mitmach-) Aktionen wartet auf kleine 
und große Besucher:
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Lupold von Bebenburg Schule 
Rot am See

VOLKSHOCHSCHULE
GERABRONN

Die vhs Gerabronn informiert 
über demnächst beginnende 
Kurse
26120511GE Eurythmie
Claudia Peinelt, Musiklehrerin
Vor über 100 Jahren ist die Bewegungskunst 
Eurythmie durch Rudolf Steiner ins Leben ge-
rufen worden. Sie ist eine besondere Formen-
sprache.
Der Mensch selbst dient hierbei als Instrument.
Es ist die an und durch den Menschen sichtbar 
werdende Sprache. Weitere Grundlagen der 
Eurythmie werden geübt.
Die Bewegungen, die für alle Altersgruppen 
geeignet sind, können belebend auf den Geist 
und harmonisierend auf den ganzen Organis-
mus wirken.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und Gym-
nastikschuhe
dienstags, 9.00 – 10.15 Uhr
Beginn: 24. Feb. 2026, 19-mal
Progymnasium Gerabronn, Saal
EUR 275,50

26130111GE ff. 
Qigong und Achtsamkeit im Jahreslauf
Sabine Kantenwein-Galonska
Qigong ist eine leicht erlernbare Methode, die 
Teil der traditionellen chinesischen Medizin ist, 
die sich sehr gut in den Alltag integrieren lässt 
und für alle Altersgruppen geeignet ist. Die 

Übungen werden vorbeugend zur Gesund-
heitspflege und Entspannung sowie zur allge-
meinen Verbesserung der Beweglichkeit prak-
tiziert.
Ruhig fließende Bewegungen bewirken eine 
Lockerung des Körpers, die Vertiefung des 
Atems und die Beruhigung des Geistes.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, dicke So-
cken 
Progymnasium Gerabronn, Saal
Zwei Kurse: EUR 82,00

26130112GE
donnerstags, 16.00 – 17.30 Uhr
Beginn: 26. Feb. 2026, 10-mal

26130113GE
donnerstags, 18.00 – 19.30 Uhr
Beginn: 26. Feb. 2026, 10-mal

26130301GE 
Fitness für die Altersgruppe Ü50
Aktiv und bewegt in die 2. Lebenshälfte
Angelika Dausch
Ein Mix aus gezielten funktionellen Übungen 
für die Bauch-, Bein- und Rückenmuskulatur.
Diese tragen zur Verbesserung der Kräftigung, 
Mobilisation und Stabilität des Körpers bei. Wir 
trainieren das Gleichgewicht und die Koordina-
tion.
Kleingeräte wie Bänder, Hanteln, Bälle etc. 
kommen zum Einsatz. Entspannungsübungen 
sorgen für Erholung und ein positives Körper-
gefühl.
donnerstags, 19.00 – 20.00 Uhr
Beginn: 26. Feb. 2026, 10-mal
Gymnasium Gerabronn, Neuer Gymnastikraum
(Klassentrakt II)
EUR 55,00

26110801GE 
Der Letzte-Hilfe-Kurs
Am Ende wissen, wie es geht
Hedwig Vordermayer, Lehrerin für
Pflegeberufe, Kathlin Gawrilov
Der Kurs richtet sich an ALLE Menschen, die 
sich über die Themen rund um das Sterben, Tod 
und Palliativversorgung informieren wollen.
Dem Thema Krankheit und Sterben werden wir 
zwangsläufig in unserem Leben begegnen. Ob 
alt oder jung, ein Nachbar, der plötzlich ver-
stirbt, ein Kollege, der unheilbar krank ist oder 
ein guter Freund, der Tod enger oder entfern-
ter Familienmitglieder – wir alle sind sterblich. 
Umso wichtiger ist es, in solchen Situationen 
gut vorbereitet zu sein, um sich sicherer zu 
fühlen. Der Kurs besteht aus vier Einheiten:
1. Sterben als Teil des Lebens, 2. Vorsorgen und 
entscheiden, 3. Leiden lindern, 4. Abschied 
nehmen
In Kooperation mit dem Hospizverein – Beglei-
tung Sterbender und ihrer Angehöriger
Samstag, 28. Feb. 2026, 9.00 – 14.00 Uhr 
ehemaliges Verwaltungsgebäude, Gerabronn
Die Teilnahme ist kostenfrei, Spenden sind will-
kommen.

26110300ZE Risiko Eigenheim?
Wie viel kann ich mir leisten?
Werner Bareis, Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg e. V.
Mit steigendem Zinssatz wird der finanzielle 
Spielraum vieler Bauwilliger kleiner. Außerdem 
sind die Ausgaben aufgrund der gestiegenen 
Lebenshaltungskosten massiv gestiegen. Die 
Folge: Mit der monatlichen Rate kann immer 

weniger Kreditrahmen bedient werden. Auf-
grund der gestiegenen Risiken ist eine tragfähige 
Finanzierung wichtiger denn je.
Wer für den Immobilienkauf einen Kredit auf-
nehmen will, steht vor vielen Fragen: Wie viel 
kann ich mir leisten?
Welche Finanzierungsform passt für mich? Wo 
lauern Fallstricke und Gefahren? Wie kann die 
Finanzierung so gestaltet werden, dass sie auch 
zur Familienplanung passt?
Bringen Sie auch Ihre eigenen Fragen mit oder 
schicken Sie uns diese direkt bei der Anmel-
dung schon zu, damit wir sie im Vortrag be-
rücksichtigen können.
In Kooperation mit dem Haus der Familie, Heil-
bronn.
Dienstag, 3. März 2026, 18.00 – 19.30 Uhr
online, kostenfrei
Anmeldeschluss: Dienstag, 24. Feb. 2026

Anmeldung und weitere Informationen: 
Tel. 07952/60429, Mail: annette.wolf@gerab-
ronn.de, Web: www.vhs-crailsheim-land.de

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Evangelische Gesamtkirchen-
gemeinde Gerabronn

■	Gottesdienste

Sonntag, 15. Februar 2026
 10.30 Uhr Amlishagen, Gottesdienst in der Ka-

tharinenkirche, mit Abendmahl, 
Pfr. Axel Seidel

  Opfer für die Diakonie in der Lan-
deskirche

 10.30 Uhr Gerabronn, Gottesdienst in der 
Stadtkirche, mit Taufe, Pfr. Kon-
stantin Graf

Opfer für die Diakonie in der Landeskirche
Sonntag, 22. Februar 2026
 10.30 Uhr Dünsbach, Gottesdienst in der Auf-

erstehungskirche, Prädikantin 
Heidegret Mayer,

 10.30 Uhr Michelbach, Gottesdienst in der Ev. 
Bonifatius-und-Burkhards-Kirche, 
Pfr. Gerhard Heck,

Kinderkirche Dünsbach
Sonntag, 22. Februar 2026
 10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindesaal 

Dünsbach

■		Gebetskreis GeFüGe 
(Gebet für Gerabronn)

Wir treffen uns in unregelmäßigen Abständen 
in verschiedenen Wohnzimmern, um für An-
liegen rund um Gerabronn zu beten.
Interesse? Dann wenden Sie sich an
gebetskreis-gerabronn@gmx.de (Ansprech-
partner: Petra Provoznik)

■		Urlaubsvertretung Pfarrer Seidel

Pfarrer Axel Seidel ist vom 16. Februar 2026 – 
22. Februar 2026 im Urlaub.
Vertretung übernimmt Pfarrer Konstantin Graf.
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	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Amlishagen

Freitag, 20. Februar 2026
	17.00 Uhr	 Jungschar in der alten Schule

	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Dünsbach

Donnerstag, 26. Februar 2026
	14.00 Uhr	 Seniorenkreis im Dorfsaal, Thema: 

Hohenlohisch darf nicht sterben 
mit Ernst Reu. Herzliche Einladung

	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Gerabronn

Montag, 23. Februar 2026
	18.30 Uhr	 Frauentee, Führung durch die 

Schafskäserei Fischer in Langen-
burg mit anschließender Schafs-
käse-Verkostung. Preis pro Person 
7,- Euro.

		  Wir bilden Fahrgemeinschaften. Ab-
fahrt am Pfarrhaus um 18.15 Uhr, 
wer möchte kann auch direkt 
kommen.

		  Gäste sind willkommen.
		  Anmeldung bei Hanne Heni, 

Tel. 5378.

■  Kontakt

Evang. Pfarramt Gerabronn Land
Pfarrer Axel Seidel
Sandäckerstr. 15, 74582 Gerabronn
Tel. 07952/925033, E-Mail: axel.seidel@elkw.de

Pfarrer Konstantin Graf
Gartenstr. 8, 74582 Gerabronn
Tel. 07952/308, E-Mail: konstantin.graf@elkw.de

Gemeindebüro Öffnungszeiten:
Simone König und Inge Krumrein
Dienstag und Donnerstag 
von 8.30 – 11.30 Uhr
Sekretärin: gemeindebuero.gerabronn@elkw.de

Bitte beachten!
Das Gemeindebüro ist am Dienstag, den  
17. Februar 2026, nicht besetzt.

Ökumenische öffentliche Bücherei
!Neue Öffnungszeiten!

Katholische Kirchengemeinde 
Gerabronn

Pfarrbüro:
Goethestraße 21, 74582 Ger-
abronn
Tel. 07952/310
E-Mail: 
HeiligGeist.Gerabronn@drs.de

www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de
www.Kirche-in-Gerabronn.de

Das Pfarrbüro ist nur zeitweise besetzt!
Bitte melden Sie sich mit Ihrem Anliegen tele-
fonisch (AB) oder per E-Mail. Sie werden dann 
so bald wie möglich kontaktiert.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045

6. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Sir 15, 15-20: 1 Kor 2, 6-10; 
Mt 5, 17-37
Samstag, 14. Februar 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 15. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
	10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Aschermittwoch, 18. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung der 

Asche in Rot am See
	17.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung der 

Asche in Gerabronn
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung der 

Asche in Bartenstein
Donnerstag, 19. Februar 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung der 

Asche in Schrozberg

1. Fastensonntag
Schriftlesungen: Gen 2, 7-9; 3, 1-7; 
Röm 5, 12-19; Mt 4, 1-11
Samstag, 21. Februar 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung der 

Asche in Langenburg
Sonntag, 22. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 24. Februar 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 25. Februar 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Erstkommunionvorbereitung
Die Gruppe Nord trifft sich
am: Mittwoch, 25. Februar 2026
um: 16.00 Uhr
im: Katholischen Gemeindesaal in Schrozberg

Die Gruppe Süd trifft sich
am: Donnerstag, 26. Februar 2026
um: 16.00 Uhr
im: Katholischen Gemeindehaus in Rot am See

Gartenstraße 8
Telefon: 0 79 52/9 26 95 03

Öffnungszeiten 
montags 15.00 – 17.00 Uhr 
donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr

Süddeutsche Gemeinschaft 
Leofels
Samstag, 14.02.2026
	20.00 Uhr:	 Jugendkreis
Sonntag, 15.02.2026
	10.30 Uhr:	 Gottesdienst (mit parallelem Kinder-

programm)
Mittwoch, 18.02.2026
	15.00 Uhr:	 Kinderstunde	
Donnerstag, 19.02.2026
	14.30 Uhr:	 Seniorenkreis – Herzliche Einladung!
Von 17.30 bis 22.00 Uhr: GAME-Night ... 
Schaut vorbei und bringt gerne Freunde mit!!
Freitag, 20.02.2026
	17.00 Uhr:	 Jungschar
	19.00 Uhr:	 Teenkreis
Samstag, 21.02.2026
	20.00 Uhr:	 Jugendkreis
Sonntag, 22.02.2026
	10.30 Uhr:	 Gottesdienst (mit parallelem Kinder-

programm)

AJC-Kindertage Blaufelden
AJC-Kindertage 15. – 17. Februar
Schaffe, schaffe, Mauer baue!
Mehrzweckhalle Blaufelden
So.: Familientag 14.00 Uhr mit Kaffee u. Kuchen
Mo.: 13.30 bis 16.30 Uhr 
Di.: 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr
info@ajc-kindertage.de
Kontakt: www.ajc-kindertage.de

Evangelische Freikirche  
Ekklesia
Hohebuchstraße 38, 74585 Rot am See
Tel. 07955/9262155
E-Mail: kontakt@ekklesia.info
Internet: www.ekklesia.info
Wir existieren, damit Menschen Gott begeg-
nen!

Unsere Gottesdienste der nächsten Wo-
chen
Alle finden um 10.00 Uhr im eWerk statt.
Der Kindergottesdienst für alle Altersgruppen 
findet zu den Gottesdiensten parallel statt.
Sonntag, 15. Februar 2026, Gottesdienst
Sonntag, 22. Februar 2026, Gottesdienst mit 
Englisch-Übersetzung
Sonntag, 1. März 2026, kein Gottesdienst
Die Predigt kann im Nachgang als Podcast an-
gehört werden.

FireAbend
Wir sind der FireAbend – die Jugend der Ek-
klesia Rot am See. Wir sind on fire für Jesus 
und lieben Gemeinschaft. Wenn du Bock auf 
coole Leute, Action und Tiefgang hast, dann 
komm vorbei! Immer freitags, um 19.00 Uhr 
im eWerk.
Mehr Infos und Einblicke, wer wir sind, gibt´s 
auch auf Insta: fireabend_ekklesia
Die nächten FireAbende finden am 13.02. und 
20.02. statt.

Mutter-Kind-Gruppe
Unsere Mutter-Kind-Gruppe trifft sich jeden 
Donnerstag von 9.30 – 11.00 Uhr im eWerk. 
Wir singen gemeinsam, hören einen kurzen 
Input für die Kleinen und für die Mamas, haben 
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Zeit zum Spielen, Essen und zum Austauschen. 
Herzliche Einladung an alle Mamas mit ihren 
Kleinen. Nächste Termine: 19.02. und 26.02.

VEREINS-
MITTEILUNGEN

Bezirksimkerverein Gerabronn
Der Bezirksimkerverein Gerabronn lädt 
ein: Workshop: Rückenschonend Imkern
Gemeinsam mit einer erfahrenen Fachfrau ent-
decken wir, wie wir beim Imkern unseren Rü-
cken entlasten und lange Freude an unserem 
Hobby haben. Wir probieren einfache Übun-
gen aus, die sich mühelos in den Alltag inte-
grieren lassen. Im praktischen Teil überprüfen 
wir unsere Arbeitsweise und lernen, wie wir 
rückengerechte Bewegungen umsetzen kön-
nen.
Nur mit verbindlicher Anmeldung
bei Katrin Pommert – info@gerabronn.lvwi.de 
oder Tel. 07952/921080
Wann:	 Samstag, 21.2.2026 
	 von 14.00 – 16.30 Uhr
Wo:	 Babblstube, Oberweiler 31, 
	 74582 Gerabronn
Nutzt dieses besondere Angebot – euer Rücken 
wird es euch danken!

CDU-Stadtverband Gerabronn
Kaffee und Ku-
chen mit dem 
Landtagskandi-
daten Tim Breit-
kreuz

Die CDU setzt ihre Ge-
sprächsreihe „Breitkreuz 
vor Ort“ fort und lädt zu 
einer offenen Bürgerver-
anstaltung nach Langen-
burg ein. Im Mittelpunkt 
steht der persönliche 
Austausch mit dem 
Landtagskand idaten  
Dr. Tim Breitkreuz.

Bei Kaffee und Kuchen möchte er mit Interes-
sierten ins Gespräch kommen.
Tim Breitkreuz wird dabei seine politischen 
Schwerpunkte vorstellen und sich anschließend 
den Fragen, Anliegen und Anregungen der Be-
sucherinnen und Besucher stellen. Er setzt sich 
insbesondere für die Stärkung des ländlichen 
Raums, eine verlässliche Gesundheitsversor-
gung, gute Bildungsbedingungen für Kinder 
und Jugendliche, mehr Sicherheit sowie für 
eine leistungsfähige Wirtschaft und Landwirt-
schaft in der Region Hohenlohe ein. Zudem 
spricht er sich für einen modernen, schlanken 
Staat aus, der die Kommunen unterstützt und 
ihnen mehr Gestaltungsspielraum einräumt.
Die Veranstaltung findet am Samstag, 21. Fe-
bruar 2026, von 15.00 – 17.00 Uhr im Café 
Bauer, Hauptstraße 28, in Langenburg statt.
Weitere Informationen zur Veranstaltung und zu 
den politischen Zielen von Dr. Tim Breitkreuz sind 
im Internet unter www.tim-breitkreuz.de abrufbar.

DLRG-Ortsgruppe Gerabronn
Einladung zur 92. Jah-
reshauptversammlung 
der DLRG-OG Gera
bronn

Die DLRG-OG Gerabronn lädt alle Mitglieder, 
Freunde, Eltern und Interessierte zur Jahres-
hauptversammlung am 6. März 2026 um 
19.30 Uhr in den großen Saal des Progym-
nasiums in Gerabronn ein.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
	 1.	Begrüßung Anerkennung der Tagesordnung
	 2.	Bericht des Vorsitzenden, Bericht der stv. 

Vorsitzenden, Bericht des Technischen Lei-
ters Ausbildung, Bericht des Technischen 
Leiters Einsatz, Bericht des Leiters Wirt-
schaft und Finanzen, Bericht des Jugend-
leiters, Bericht der Kassenprüfer

	 3.	Aussprachen zu den Berichten
	 4.	Feststellung des Jahresabschlusses
	 5.	Entlastung der Kasse/Vorstandschaft
	 6.	Vorstellung und Kenntnisnahme des Haus-

haltsplanes
	 7.	Ehrungen
	 8.	Grußworte
	 9.	Anträge
	10.	Termine des aktuellen Jahres/Sonstiges

Anträge zur Versammlung können bis spätes-
tens Sonntag, 22. Februar 2026, schriftlich bei 
Julian Kuzio (Vorsitzender) eingereicht werden.
Um notwendige Entscheidungen auf eine mög-
lichst breite Basis stellen zu können, bitten wir 
um rege Teilnahme.
Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft 
der Ortsgruppe Gerabronn!

TSV Gerabronn

                       

Trainingszeiten
Montag: 18.30 – 20.00 Uhr – Fortgeschrittene 
im Knast
Mittwoch: 18.30 – 20.00 Uhr – Fortgeschrit-
tene und Anfänger in der Stadthalle
Freitag: 18.30 – 20.00 Uhr – Fortgeschrittene 
im Knast
In den Schulferien findet kein Karate statt.

Sozialtherapeutische  
Gemeinschaften Weckelweiler

Erfolgreicher Einsatz 
von Markus Schaaf 
aus Amlishagen
Neue Ferienlinie von 
Amlishagen nach 
Gerabronn verbes-
sert den ÖPNV

Lange hat Markus Schaaf, Werkstattbe-
schäftigter der Weckelweiler Schlosserei 
und ambulant begleiteter Bewohner aus 
Amlishagen, daran gearbeitet. Mit dem 
Fahrplanwechsel des ÖPNV im Dezember 
2025 hat es endlich geklappt: Künftig fährt 
in Schulferien werktags um 7.17 Uhr ein 
zusätzlicher Rufbus von Amlishagen nach 
Gerabronn, von wo aus die Regiobuslinie 

RB72 über Weckelweiler nach Crailsheim 
verkehrt.
Bisher war es so, dass Werkstattbeschäftigte 
der Weckelweiler Gemeinschaften, die in Am-
lishagen wohnen, in Schulferien morgens vom 
internen Fahrdienst der Weckelweiler Gemein-
schaften abgeholt werden mussten. In Schul-
ferien war die Fahrt zur Arbeit mit dem öffent-
l i chen Personennahverkehr  für  d ie 
Amlishagener/innen bis Dezember nicht mög-
lich.
Markus Schaaf, der selbst in Amlishagen 
wohnt, hat sich viele Jahre lang dafür einge-
setzt, dass eine neue Ferienlinie eingeführt 
wird, die es ermöglicht, auch zu Ferienzeiten 
morgens rechtzeitig zum Arbeitsbeginn in der 
Werkstatt von Amlishagen nach Weckelweiler 
zu kommen.
Zunächst versuchte er über Veranstaltungen 
des KreisVerkehr Schwäbisch Hall sowie Ge-
spräche mit dem KreisVerkehr und dem Bus-
unternehmen Röhler, eine gemeinsame Lösung 
hinzubekommen. Von 2022 bis 2024 engagier-
te er sich dann im Fahrgastbeirat des KreisVer-
kehr Schwäbisch Hall, indem er dort seine An-
regungen, Wünsche und Ideen einbrachte. 
Auch mit Gerabronns Bürgermeister Christian 
Mauch, Cordula Eymann, kommunale Beauf-
tragte für die Belange der Menschen mit Behin-
derung im Landkreis Schwäbisch Hall, und 
Kirstin Schulten, damalige Vorsitzende des Ver-
eins Barrierefrei Schwäbisch Hall e. V., fanden 
Gespräche statt, um eine Lösung zu finden. 
Markus Schaaf erfuhr dabei viel Unterstützung. 
Kirstin Schulten, Cordula Eymann und Chris-
tian Mauch unterstützten das Anliegen – Ralf 
Glasbrenner vom Fahrgastbeirat des KreisVer-
kehr Schwäbisch Hall ebenso.
In Amlishagen ging Markus Schaaf sehr erfolg-
reich auf die Jagd nach Unterschriften. Viele 
Einwohner/innen der Gerabronner Ortschaft 
unterschrieben Markus Schaafs Liste und damit 
die Forderung nach einem besseren ÖPNV für 
Amlishagen, insbesondere nach einer Ferienli-
nie, die morgens nach Gerabronn verkehrt.
Für die ganze Unterstützung ist Markus Schaaf 
sehr dankbar.
Mit der Veröffentlichung des neuen Fahrplans, 
der seit Dezember 2025 gilt, war klar: Die Aus-
dauer und Hartnäckigkeit von Markus Schaaf 
zahlen sich aus. Er hat trotz dessen, dass sich 
lange nichts bewegt hat, trotz Frustmomenten 
und zeitweise scheinbarer Aussichtslosigkeit 
nie aufgegeben, ist für sein Ziel und das der 
Amlishagener/innen eingetreten und hat dafür 
gekämpft, dass die Ferienlinie kommt. Heute 
ist die Ferienlinie von Amlishagen nach Gera
bronn über einen Rufbus endlich Realität.
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KULTURELLES

Viva Voce – „Dito“ Freitag, 27. Februar 
2026, um 19.30 Uhr in der Roland-Wurm-
thaler-Halle Ilshofen

Kultur erleben in Ilshofen
DITO!: Kenne ich! Geht mir genauso! Ist 
mir auch schon passiert!
Verliebtheit, Lebenslust, Lachen – aber 
manchmal auch Faulheit und Trübsinn oder 
die unvermeidbaren Fallstricke des Alltags 
verbinden alle Menschen. Das geht den 
A-cappella-Großmeistern von VIVA VOCE 
natürlich ganz genauso. Denn in mehr als 
25 Jahren auf den Bühnen der Welt haben 
David Lugert, Basti Hupfer, Heiko Benjes 
und Andreas Kuch mit ihrem Publikum 
gemeinsam viel erlebt. DITO!
Lassen Sie sich einen Abend lang in den Arm 
nehmen von den unvergleichlichen Stimmen 
von VIVA VOCE. Präzise, brillant und immer mit 
einem kleinen Augenzwinkern garantieren die 
4 Jungs einen Abend, der noch lange im Her-
zen des Publikums nachhallen wird. Und die 
Zuhörerinnen und Zuhörer vielleicht ein biss-
chen mutiger, ein bisschen heiterer und ein 
bisschen freundlicher in die Welt zurückschickt. 
Denn jetzt wissen sie ja: den anderen geht es 
ganz genauso! DITO!
Tickets (Vorverkauf 35,00 Euro/Abendkasse 
40,00 Euro) und weitere Informationen erhal-
ten Sie bei der Stadtverwaltung Ilshofen, 
Tel.  07904/702-0, E-Mail: info@ilshofen.de, 
Online-Vorverkauf: www.ilshofen.de.

AUS UNSEREN
NACHBAR-
GEMEINDEN

Kirchberg an der Jagst lädt 
zum Stadtfeiertag ein.
Stadtfeiertag am 21.2.2026
Da der Mittelaltermarkt aus Kostengründen in 
diesem Jahr nicht stattfindet, richtet sich Kirch-
berg neu aus, angepasst an die aktuellen Rah-
menbedingungen und zugleich orientiert an 
der historischen Idee des Marktes.
Der Stadtfeiertag wird in diesem Jahr von der 
Stadt Kirchberg an der Jagst gemeinsam mit 
örtlichen Vereinen, Gewerbe und den Bürge-
rinnen und Bürgern organisiert und zeigt ein-
drucksvoll, was vor Ort gemeinsam möglich ist.
Tradition und Brauchtum haben dabei ihren 
festen Platz: Geplant sind unter anderem die 
traditionelle Rinderprämierung durch den Rin-
derzuchtverein Kreis Schwäbisch Hall, das be-
liebte Kuttelessen der Landfrauen Kirchberg-
Lendsiedel, eine Mostprämierung durch den 
NABU sowie das Wettsägen des Ortsbauern-
verbandes. Ein abwechslungsreiches Programm 
gestalten außerdem das TanzZentrum Kirch-
berg und der Kindergarten mit ihren Auftritten.

In den Räumen der SENGENO findet eine Bil-
derausstellung von Häusern in der Poststr. 
statt. In fast allen Häusern gab es Gewerbe-
treibende, Handwerker oder Kaufleute. Orga-
nisator ist der Gewerbe- und Fremdenverkehrs-
verein Kirchberg.
Das ALLERLEI (Laden für Gebrauchtes im Würt-
temberger Hof) hat von 11.00 – 15.30 Uhr ge-
öffnet.
Für ausgelassene Stimmung sorgt Livemusik: In 
der Poststraße bringt die „Combo Wabohu“ 
das Publikum in Feierlaune und begleitet den 
Tag musikalisch.
Ein besonderes Highlight erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher ab 13.00 Uhr zur Kick-
off Veranstaltung der Landfrauen. Das Schil-
derprojekt, eine gemeinsame Aktion von 
Lernort Bauernhof (LOB), Landfrauen und 
Bauernverband wird vorgestellt. Neben Staats-
sekretärin Frau Kurtz vom Ministerium für Er-
nährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg, werden erwartet 
Tanja Maurer vom Präsidium LF Nordwürttem-
berg, Frau Sigrid Dürr (Kreislandfrauen), Frau 
Förster vom Landwirtschaftsamt sowie Frau 
Bleher, verantwortlich für den Lernort Bauern-
hof des Bauernverbands Schwäbisch-Hall-Ho-
henlohe-Rems e. V. mit Sitz in Übrigshausen.
Sportlich wird es ebenfalls: Die Jagdbogen-
schützen veranstalten wieder ihr Turnier im 
Hofgarten – am Samstag und Sonntag, organi-
siert durch den Schützenverein Eckartshausen 
e. V.
Gerade im Jahr der Würdigung des Ehrenamts 
wird in Kirchberg sichtbar, was durch freiwilli-
ges Engagement auf die Beine gestellt werden 
kann. Der Stadtfeiertag steht deshalb auch für 
ein starkes Zeichen: Gemeinsam für ein gutes 
Miteinander – in der schönen Stadt Kirchberg 
an der Jagst.

Heimatvogelschutz Langenburg
Tagesausflug des Heimatvogelschutzes Lan-
genburg e. V. zur Landesgartenschau nach 
Ellwangen am 20. Juni 2026
Mit dem Slogan „Wir bringen Ellwangen an die 
Jagst“ wird für die Landesgartenschau in Ell-
wangen geworben, welche wir am Samstag, 
20. Juni 2026, besuchen und den Tag dort von 
9.00 Uhr bis gegen 17.00 Uhr genießen möch-
ten.
An diesem Samstag bietet die Gartenschau 
ein umfangreiches und ausgesprochen at-
traktives Tagesprogramm: beginnend vom 
„Himmelsschimmer“, einer Ausstellung in der 
Blumenhalle, über die Bosch Big Band, die zum 
Jazzfrühstück einlädt, weiter über die Sonderver-
anstaltung „Tag der Trachten“ bis hin zur „Kleider-
tauschstange“ im Treffpunkt Baden-Württemberg 
uvm. Gerne nehmen wir alle Interessierten auf 
diese faszinierende Erkundungstour mit.
Den Tag lassen wir dann bei einem gemütlichen 
Beisammensein unterwegs ausklingen.

Wir starten in Langenburg um 8.00 Uhr mit 
dem Bus – weitere Zustiege sind möglich; ge-
gen 20.00 Uhr wollen wir wieder zurück sein.
Anmeldungen und Infos bis 15. Mai 2026 
nimmt Edith Pollanka unter Tel. 07905/940049 
oder per E-Mail an info@heimatvogel-
schutz.de gerne entgegen.

Alle Garten (schau) freunde und Interes-
sierte, auch Nichtmitglieder, sind wie im-
mer herzlich zu unseren Unternehmungen, 
Ausflügen und Reisen eingeladen.

Fanfarencorps Blaufelden
Am Freitag beginnt die Trommeljugendprobe 
um 18.00 Uhr, die junge Jugend beginnt um 
18.30  Uhr und probt bis 19.15  Uhr. Die Ju-
gendprobe beginnt um 19.00 Uhr. Die Gesamt-
probe beginnt um 19.30 Uhr.
Am Sonntag spielen wir beim Faschingsumzug 
in Laudenbach. Wir treffen uns um 13.00 Uhr 
in der Von-Hatzfeld-Straße in Laudenbach zur 
Aufstellung.
Am Dienstag spielen wir in Gerabronn. Hier 
treffen wir uns um 12.30 Uhr zur Aufstellung..

Schwäbischer Albverein,  
Ortsgruppe Blaufelden
Winterwanderung ab Billingsbach mit Füh-
rung im neu erbauten Fertigungs- und 
Ausstellungsgebäude bei Dehner Bienen 
am 1.3.2026
Treffpunkt: Sonntag, 1. März 2026 um 
13.00 Uhr Festplatz in Blaufelden
oder um 13.15 Uhr in Billingsbach bei der 
Fa. Dehner, Jägergasse 12.
Besonderes Programm am Ziel
Am Ende der Wanderung wird eine Führung 
auf dem neu gestalteten Firmenareal angebo-
ten, die vom Inhaber Manfred Dehner per-
sönlich durchgeführt wird. Im Anschluss haben 
alle Wanderfreunde die Möglichkeit, gemein-
sam zu vespern und zu trinken. Für die Ver-
pflegung sorgt die Firma Dehner.
Teilnahmemöglichkeiten
Zur Führung (ab ca. 15.15 Uhr) und Vesper-
runde können sich auch Personen gesellen, die 
nicht an der Wanderung selbst teilgenommen 
haben.
Allgemeine Hinweise
Die gesamte Wanderstrecke beträgt etwa  
4,5 Kilometer und führt größtenteils über be-
festigte Wege.
Gäste sind herzlich willkommen, Mitfahrgele-
genheiten sind vorhanden.

Auf die Albvereinler und Gäste freuen sich 
Monika und Klaus Schmitt sowie Manfred 
Dehner.
Anmeldung zur Wanderung bis zum 
25.2.2026 erforderlich bei
Fam. Schmitt (Tel. 07952/5288), 
klaus-moni-schmitt@t-online.de
Helmut Müller (Tel. 07953/463),
helmut.mueller.blaufelden@t-online.de

Reubacher Sommertheater
Der Vorverkauf beginnt!!!
Dieses Jahr zeigt das Ensemble um Regisseurin 
Patricia Foik die Wildererkomödie „Die Geis-
tertreiber“ von Lisa Hanöffner.
Gespielt wird an folgenden Terminen:
Freitag, 3.7.2026, Donnerstag, 9.7.2026, 
Samstag, 4.7.2026, Freitag, 10.7.2026, Sonn-
tag, 5.7.2026, Samstag, 11.7.2026
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Beginn des Stückes ist jeweils 20.30 Uhr, 
Festbetrieb mit Bewirtung ab 19.00 Uhr.
Ab dem 1.3.2026, 8.00 Uhr, können Tickets für 
die diesjährige Saison im neuen, verbesser-
ten Onlineshop (Reservix, Hotline 0761/ 
88849999) über die Homepage www.reuba-
chersommertheater.de sowie das Rathaus Rot 
am See (Tel. 07955/381-0 ) und den Ticketshop 
des Hohenloher Tagblatts (Tel. 07951/409112) 
erworben werden.

n Verschiedenes

Schulsozialprojekt „Voll Sozial“ 
bringt Schülerinnen und Schü-
lern Inklusion und Teilhabe 
nahe
Wie fühlt es sich an, auf die Hilfe eines anderen 
angewiesen zu sein? Wieso ist es eigentlich 
wichtig, sich die Hände sachgemäß zu desinfi-
zieren? Und worauf kommt es bei der Zuberei-
tung von Lebensmitteln in einer Pflegeein-
richtung an? Das und noch viel mehr durften 
Schülerinnen und Schüler der Johannes-Brenz-
Gemeinschaftsschule Schwäbisch Hall vor 
Kurzem im Rahmen des Schulsozialprojektes 
„Voll Sozial“ auf dem Gelände des Diakoneo 
Sonnenhof Schwäbisch Hall erfahren. Das Projekt 
wurde in Kooperation zwischen dem Landrats-
amt Schwäbisch Hall, dem Diakoneo Sonnenhof 
und der Johannes-Brenz-Gemeinschaftsschule 
veranstaltet. Im Rahmen von Workshops wurde 
den Teilnehmenden die Themen Inklusion und 
Teilhabe nahegebracht. Darüber hinaus konn-
ten die Schülerinnen und Schüler die Berufe 
des Heilerziehungspflegers, des Heilerzie-
hungsassistenten, des Hauswirtschafters und 
des Kaufmanns für Büromanagement praxis-
nah kennenlernen.
Pflegebedürftig: Wie fühlt sich das an?
Im Rahmen des ersten Workshops „Kinaes-
thetics“ drehte sich für den Nachwuchs alles 
rund um Bewegung und Pflege. „Die Schüler 
konnten unter anderem ausprobieren, wie es 
ist, aus einem Rollstuhl gehoben zu werden 
oder wie es ist, wenn man das Essen mit einem 
Löffel von einer anderen Person gereicht be-
kommt“, erzählt Nicole Reichle, Stabsstellen-
leiterin in der Kreiskämmerei des Landratsam-
tes, die die Veranstaltung mitorganisiert hat. In 
einem nächsten Schritt stand die Hauswirt-
schaft im Fokus. Beim Gestalten eines Obsttel-
lers erhielten die Teilnehmenden unter ande-
rem wichtige Hinweise darauf, weshalb die 
Einhaltung der Hygiene und eine gesunde so-
wie abwechslungsreiche Ernährung so wichtig 
sind. Ergänzend erhielten sie Tipps zur richti-
gen Technik beim Händedesinfizieren – und 
konnten direkt im Anschluss unter der UV-Lam-
pe kontrollieren, ob sie diese korrekt ange-
wandt hatten. Darüber hinaus berichteten Aus-
zubildende aus ihrem Berufsalltag und 
beantworteten während und nach den Work-
shops Fragen rund um die Lerninhalte.
Last, but not least erhielten die Schülerinnen 
und Schüler die Möglichkeit, verschiedene Frei-
zeitaktivitäten wie etwa das Bogenschießen 

oder Jazzminton auf dem Gelände kennenzu-
lernen. „Das Schulsozialprojekt ‚Voll Sozial‘ 
geht weit über den reinen Wissenserwerb hi-
naus“, hebt Landrat Gerhard Bauer hervor. 
„Die Fähigkeiten, die den teilnehmenden Ju-
gendlichen mit auf den Weg gegeben wurden, 
sind ein Gewinn für ihre persönliche und be-
rufliche Zukunft.“ Und Praxisanleiterin Patricia 
Danner vom Diakoneo Sonnenhof ergänzt: 
„Unser Konzept verbindet Lernen mit echten 
Alltagserfahrungen. Die Teilnehmer entwickeln 
wichtige Kompetenzen und lernen unsere Ein-
richtung kennen.“

Die Selbsthilfegruppe für 
Parkinsonkranke Crailsheim
Die Selbsthilfegruppe für Parkinsonkranke trifft 
sich am Mittwoch, 18. Februar 2026 von 
14.00 Uhr – ca. 16.00 Uhr in der Christuskirche 
in Crailsheim, Breslauer Str. 60. Die Gruppen-
aktivitäten werden besprochen.
Alle Interessierte, Betroffene und deren An-
gehörige sind herzlich eingeladen. Nähere Aus-
künfte erteilen gerne: Martin Wendelin, 
Tel. 07951/7733 und Martin Wörner, Diakon 
i. R. Tel. 07951/21720.

Lust auf einen Aktionstag in den Ferien?

Aktionstag Berufswelt Polizei
Mittwoch, 18. Februar 2026
Beginn: 9.00 Uhr beim Polizeirevier Schwä-
bisch Hall
Sei dabei beim Aktionstag in den Ferien und 
erhalte interessante Einblicke in den Polizei-
beruf!
Beim Aktionstag Berufswelt Polizei handelt es 
sich um ein ganztägiges Schnupperpraktikum, 
das sich inhaltl ich an einem BORS-/ 
BOGY-Praktikum orientiert und Einblicke in die 
wesentlichen Tätigkeitsbereiche der Polizei 
gewährt. Der Aktionstag ist die kompakte Al-
ternative zum Wochenpraktikum.
Bereit? Dann bewirb dich jetzt!
Teilnahmevoraussetzungen:
• 	du bist mindestens in der Klassenstufe 9 

oder weiter 
• 	deine körperliche Fitness ist gut 
• 	du bist noch nicht mit dem Gesetz in Konflikt 

gekommen 
• 	dein Wohnsitz liegt im Landkreis Schwäbisch 

Hall
• 	du bist auf dem Weg zum Realschulabschluss 

oder einem höheren Bildungsabschluss
Bewerbung:
Bewirb dich mit Lebenslauf und Passbild sowie 
deinem aktuellen Zeugnis und schicke uns die 
Unterlagen an:
aalen.berufsinfo@polizei.bwl.de.

Für Rückfragen steht euch der Einstellungsbe-
rater in Schwäbisch Hall, Micha Weippert, un-
ter Tel. 0791/400-430 gerne zur Verfügung.

Anonyme Alkoholiker und 
Al-Anon Familiengruppe
Wir treffen uns immer freitags von 18.00 – 
19.30 Uhr im alten Progymnasium (neben der 
ev. Kirche); jeden 1. und 3. Freitag im Monat 
Meeting, Kontakt: Tel. 0152/23413087.

Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert:

Ausbildung und Studienplätze 
Kein Bock auf 08/15? Wir suchen kluge 
Köpfe für die Rente 
Freie Ausbildungs- und Studienplätze in Karls-
ruhe und Stuttgart 
Rente? Das ist doch was für meine Oma! Wer 
so denkt, verpasst die Chance auf einen der 
sichersten und überraschend spannenden Kar-
rierestarts im Ländle. Die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
spricht über die Kampagne „Kluge Köpfe für 
die Rente“ motivierte Studierende und Aus-
bildungssuchende an, die Lust auf Verantwor-
tung, sinnvolle Aufgaben und eine krisenfeste 
Zukunft haben. Bis zu 150 junge Menschen 
stellt die DRV jedes Jahr ein und gestaltet für 
insgesamt rund 380 Nachwuchskräfte in allen 
fünf Ausbildungs- und Dualen Studienjahr-
gängen eine qualifizierte und moderne Aus-
bildung in kleinen Teams. 
Zum Ausbildungsstart 2026 suchen wir schwer-
punktmäßig Interessierte für den Studiengang 
Bachelor of Laws | Rentenversicherung sowie 
für die Ausbildung zur/zum Sozialversiche-
rungsfachangestellten. Zudem gibt es noch 
wenige freie Plätze für einen Karriereeinstieg 
als Bachelor of Science | Wirtschaftsinformatik 
oder Bachelor of Arts | Digitales Verwaltungs-
management. 
Warum zur DRV BW? Mehr als nur Akten 
wälzen!
Vergiss das Vorurteil vom Aktenordner wälzen. 
Bei uns arbeitest du digital an der sozialen Si-
cherheit von rund sieben Millionen Menschen. 
Wir bieten Studiengänge und Ausbildungs-
richtungen in Karlsruhe und Stuttgart, bei de-
nen Theorie und Praxis perfekt matchen – und 
das Beste: Das Gehalt stimmt schon ab dem 
ersten Tag und die Übernahmechancen für 
Jobs in allen Regionen Baden-Württembergs 
sind top. 
Check uns ab: Die Messetermine 2026
Du willst uns persönlich kennenlernen und 
deine Fragen loswerden? Dann komm an un-
seren Stand! Wir zeigen dir, was hinter den 
Kulissen passiert und wie dein Weg bei uns 
aussehen könnte. Alle landesweiten Messe-
termine findest du unter https://kluge-koepfe-
fuer-die-rente.de/messetermine/ 
Einblick in die Praxis
Auf Instagram und Facebook geben unsere 
derzeitigen „Kluge Köpfe für die Rente“ regel-
mäßig Einblicke in den Ablauf der Ausbildung 
und berichten über ihre Erfahrungen als Stu-
dierende in einen der dualen Studiengänge. 
Information 
Mehr Informationen zur DRV BW als Arbeit-
geberin und Stellenangebote finden Interes-
sierte unter www.drv-bw.de/karriere. Infor-
mationen über die Ausbildungs- und 
Studiengänge gibt es unter www.kluge-koep-
fe-fuer-die-rente.de/www.instagram.com/klu-
gekoepfefuerdierente/ und www.facebook.
com/klugekoepfefuerdierente 
Kontakt in Karlsruhe 
Tabea Gentz und Roman Scherer 
Telefon 0721/825-21560 und 0721/825-21557 
azubi.KA@drv-bw.de 
Kontakt in Stuttgart 
Nicole Bandze-Yürekli und Tanja Mehl 
Telefon 0711/848-21502 und 0711/848-21501 
azubi.S@drv-bw.de, Tel. 0711/848-21501 
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NetAttacks GmbH - Ihr IT-Partner aus Kirchberg/Jagst

www.NetAttacks.de

07954 92 11 81 0

IT-Arbeitsplätze einrichten & betreuen

Netzwerke, Serversysteme & Firewalls

Datensicherung & Virenschutz

Unterstützung nach Cyberangri�en

Umstieg und Betreuung von Microsoft 365 
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WIR HABEN DEN
JOB FÜR DICH!

Schneider & Sohn GmbH & Co. KG
Landwehrstr. 19
74572 Gammesfefef ld

07958 32 1
karriere@schneiderundsohn.de
www.schneiderundsohn.de

Voll-/Teilzeit in Gammesfeld und/oder Wiedersbach

LKW-Fahrer
(m/w/d)

Straßenbauer
(m/w/d)

Tiefbaufacharbeiter
(m/w/d)

B NBEN DEN
DICH!D !DD

T A X I
Schulz e. K.

Krankenfahrten
Chemo-, Dialyse- und
Bestrahlungsfahrten

freundlich, 
zuverlässig
hilfsbereit

Vertragspartner
aller Kassen

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir 
Fahrer (m/w/d)

07935/418

Seit 1981 in Ihren Diensten

Gut eingeführter Gasthof mit Hotel und Catering in einem 
Vorort von Schw. Hall  altershalber zu verkaufen.

Energiebedarf Wärme 293,1 kWh/(m²*a), Energiebedarf 
Strom 20,3 kWh/(m²*a), Öl/Erdgas/Strom, Baujahr um 1900

Kontakt: irmtraut.mayer@t-online.de

Durchwahl:
98 01-0  Zentrale, 

Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21  Rechnungsstellung
98 01-23  Austrägerverwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
  Ansprechpartner für 

Datentransfer per E-Mail
98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

HIER geht‘s direkt 
zu Ihrem Ansprechpartner 

Vorwahl: 0 79 53

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

Rudolf-Diesel-Str. 41, 
74572 Blaufelden


